
für die 
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Anzeigàtt 
Erz-iücefe Freiburg. 

Mittwoch, den 2. Juni 1880. 

Das Besetzungsrecht der Pfründen betr. 

HMZKE.ZZSWL- 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Di- Regiekassen-BeitrSge d-r katholisch.kirchlich-- Ortsstist,,-,-,, für di- Jahr- 1880 

1881 betreffend. 

EWWZMW-ZZ 
" " " " " "Bei; 2000 big mit 5000 ^ 3^ io ^ 

,-stg-I-tz. ward-. " "    5000 •*' ■ 6 4 

Sr,«* *" êM-°-s.L°mmis,i.„-. hi-r aas zu,-,and. w°rd-„. 

Winnefeld. ßonang. 

Die Stellung nnd Vorlage Ber mit @nbe 1879 n6^i(^^ieBenben gte^nungen ber 
SocalfonDg betreffenb. 

katholisch- 

9îr. 9430. An die katholischen Stiftungs-Commissionen: 

ÆSÂ*r.ï;KÂt-Ær- 
sSrSssS.-«**«: Karlsruhe, den 14. Mai 1880. 

Winnefeld. ßDn«i&. 
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Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Bietigheim, Decanats Gernsbach, mit einem Einkommen von beiläufig 2000 Jb. 

Gündlingen, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von beiläufig 2450 Jb. 

Leutershausen, Decanats Weinheim, mit einem Einkommen von 1750 Jb. 

Niederrimfingen, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von beiläufig 2900 Jb. 

Tiefenbronn, Decanats Mühlhausen, mit einem Einkommen von beiläufig 1450 Jb. 

^e Bewerbet um btefe #ünben #eu t# mit ben Borgefdjnebenen geug#eu belegten unb au @ etn e & out g11 d) e 
ben®ro#er)og gert^^tetenmtttgefn^^e um Präsentation bon ©eite %^^er^ôc^^^beffe^bentnner^a^b 

sechs Wochen bei Gross herzoglich cm Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Heuweiler, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1750 Jb. 

Neckarelz, Decanats Mosbach, mit einem Einkommen von 1750 Jb. 

Obergrombach, Decanats Bruchsal, mit einem Einkommen von beiläufig 3600 Jb. 

Di- B-w-rb-r um di-,. Pl-Irud.» h°i-„ sich i»u.rh-lb ,.chs Wuch.u mi. ihr.» ^ d-u «,°rd.-lich-u Z.ugni,,-u 
Belegten Bitig-Iuch-u um V-il-ihuug durch ihr- uorg-Icht-ri D-ca„»t- S-ru- B,Ich°slich-u Guad-„, d-r, 
$Dc^würbig^^eu ßerrn @ribtgt^nm&berwefer gu wenben. 

III. 

Bleibach, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1380 Jb. 

8wnbfu, SecauatS ÄWbSW, mt einem @tnIommen bon 2100 Æ unb mit ber %erbmbü#it, ben W' mtb 
Communionwein zu stellen. 

Oberrimfingen, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von 1750 Jb. 

meinde stehenden Frühmeßfond jährlich 445 Jb. 71 vergütet werden. 

des Innern einzureichen. 

Psründebesetzungen. 

3)em bon Seiner ßöntg^t^^en $o^ett bem ^nrc^^au(^tig^^en ®roMer&og auf bte Pfarrei emtugenweter, 
Decanats Ettlingen, präsentirten bisherigen Pfarrer Johann Phtltpp Vogt m Berolzhetm wurde den . Apnl 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 
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Dem von Seiner Hochgeboren Herrn Grafen Wilhelm Douglas auf die Pfarrei Sickin gen, Decanats Bruchsal, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Johann Nepomuk Keller von Völkersbach, z. Z. Pfarrverweser in Sickingen, wurde 
den 22. April l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben den von Seiner Bischöflichen Gnaden dem Hoch- 
würdigsten Herrn Erzbisthumsverweser vorgeschlagenen Bewerber Adolf Reinold, bisherigen Pfarrer in Großschönach, 
auf die Pfarrei Oberwinden, Decanats Freiburg, designirt und hat derselbe den 26. April l. I. die canonische In- 
stitution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Spechbach, Decanats 
Waibstadt, präsentirten bisherigen Pfarrer Victor Kirchgeßner von Waldstetten wurde den 29. April l. I. die 
canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Weiher, Decanats 
St. Leon, dem bisherigen Pfarrer Josef Weis in Elsenz verliehen und hat derselbe den 29. April l. I. die canonische 
Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Stupf er ich, Decanats 
Ettlingen, präsentirten bisherigen Caplan Martin Merkel in Hüsingen wurde den 18. Mai l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

Dien sterne» nungen. 

Vom venerabeln Landcapitel Neuenburg wurde Pfarrer Martin Doos in Schliengen zum Decan und Pfarrer 
Lorenz Huber in Bellingen zum Definitor gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Capitels-Vicariates vom 
22. #rü I. 3. 3180 Bestätigt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Capitels-Vicariates vom 22. März l. I. Nr. 2901 wurde Decan Pfarrer Kilian 
Benz in Dilsberg zum Erzbischöflichen Schnlinspector für das Landcapitel Heidelberg ernannt. 

Versetzungen. 

Den 1. April: Alois Böhler, Vicar in Waldkirch, als Caplaneiverweser nach Markdorf. 
Jakob Stoffel, Pfarrverweser in Ueberlingen a. R., als Caplaneiverweser nach Bermatingen. 

Den 17. April: Joseph Blattmann, Cooperator, als Bicar nach Oppenau. 
Anton Gut, Cooperator, als Bicar nach Grießen. 
Bernhard Heitzmann, Bicar in Ettlingen, i. g. E. nach Ichenheim. 
Benedict Gill mann, Pfarrverweser in Stetten bei Engen, i. g. E. nach Fischbach. 
Johann Bertsche, Bicar in Ichenheim, als Pfarrverweser nach Stetten bei Engen. 
Gustav Rieder, Bicar in Oppenau, als Pfarrverweser nach Wolf ach. 
Martin Kaiser, Bicar in Unteralpfen, als Pfarrverweser nach Linz. 
Emmanuel Bold, Pfarrer, z. Z. in Geißlingen, als Pfarrverweser nach Wittichen. 
Karl Seeger, Bicar in Gernsbach, als Pfarrverweser nach Weissenbach. 
Karl Will, Pfarrverweser in Stupferich, i. g. E. nach Elsenz. 

Den 22. April: Ignaz Keßler, Cooperator, als Bicar nach Walldürn. 
Anton Freund, Cooperator, als Bicar nach Gernsbach. 
Bincenz Gehrig, Cooperator, als Bicar nach Külsheim. 

Den 12. Mai: Joseph Schlatterer, Cooperator, als Bicar nach Donaueschingen. 
August Eckhard, Cooperator, als Bicar nach Hofweier. 
Julius Tropf, Cooperator, als Bicar nach Unteralpfen. 
Peter Kaufmann, Bicar, als Bicar nach Bonndorf. 
Rudolf Freidhof, Caplan, als Bicar nach Walldürn. 
Joseph Scherer, Caplan, als Pfarrverweser nach Leibertingen. 
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Den 12. Mai: Jakob Scharnberger, Caplan, als Pfarrverweser nach Schlüchtern. 
Mathias Hönig, Pfarrverweser in Schlüchtern, i. g. E. nach Waldulm. 
Karl Knörzer, Vicar in Hofweier, als Beneficiumsverweser nach Neu den au. 
Martin Noe, Vicar in Walldürn, als Pfarrverweser nach Eiersheim. 
Martin Herr, Pfarrverweser in Leibertingen, i. g. E. nach Gösch Weiler. 

Den 13. Mai: Karl Weiß, Katechet, als Vicar nach Todtmoos. 
Max Keller, Covperator, als Vicar nach Rothenfels. 
Richard Lauer, Vicar in Rothenfels, als Pfarrverweser nach Wöschbach. 
Theodor Herold, Pfarrverweser in Wöschbach, i. g. E. nach Richen. 

Den 20. Mai: Joseph Heller, Caplan, als Vicar nach Ottersweier. 

Sterbfälle. 

Den 20. April: 
Den 29. April: 
Den 4. Mai: 
Den 5. Mai: 
Den 7. Mai: 
Den 13. Mai: 

Eduard Prestle, Pfarrer in Warmbach. 
Seraphin Wetter, resign. Pfarrer von Wittichen, t in Freiburg. 
Leonhard Blank, Pfarrer in Dogern. 
Karl Bender, Pfarrverweser in Eiersheim. 
Konrad Haas, Pfarrer und emerit. Decan in Kronau. 
Joh. Nepomuk Reff, Kämmerer und Pfarrer in Reichenau-Münster. 

R. I. P. 

Meßuer - und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 
Den 29. Januar: Hauptlehrer Max Robert Heim als Organist au der Pfarrkirche zu Marlen. 

Hauptlehrer Karl Derdinger als Organist an der Pfarrkirche zu Rohrbach, Decanats Triberg. 
Den 12. Februar: Hauptlehrer Matthäus Schafhäutle als Organist an der Pfarrkirche zu Mißlingen. 
Den 26. Februar: Hauptlehrer Augustin Götz als Organist an der Pfarrkirche zu Hofsgrund. 

Hauptlehrer Joh. Ev. Maurus als Organist, Valentin Wcckerle als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche zu Owingen. 

Den 4. März: Hauptlehrer Otto Schultheiß als Organist, Schuster Rupert Geiger als Meßner und Glöckner an 
der Filialkirche zu Schlatt a. R., Pf. Mißlingen. 

Den 11. März: Landwirth Joseph Höger als Meßner und Glöckner an der Filialkirche zu Bambergen, Pf. Owingen. 
Hauptlehrer Theodor Baier als Organist, Schneider Martin Haut als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche zu Ebersweier. 

Den 18. März: Hauptlehrer Heinrich Schmitt als Organist an der Pfarrkirche zu Altheim, Decanats Walldürn. 
Den 24. März: Hauptlehrer Franz Joseph Eitel als Organist an der Pfarrkirche zu Forchheim. 

Schulverwalter Xaver Zimmermann als Organist an der Pfarrkirche zu Wiechs. 
Schneider Karl Schäuble als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Schönau i. W. 

Den 1. April: Hauptlehrer Wilhelm Studer von Freiolsheim als Organist an der Pfarrkirche zu Moosbronn. 
Den 8. April: Landwirth Simon Endres als Meßner und Glöckner an der Filialkirche zu Tüfingen, Pf. Mimmen- 

hausen. 
Taglöhner Johann Georg Winkler als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Rohrbach, Deca- 
nats Heidelberg. 

Fromme Stiftungen. des f Geh.-Raths Dr. Franz Gfrörer zur Abhaltung eines 
Zur Heiligenpflege in Hechingen 137 Jb. 14 H von Seelenamtes und zur Lesung einer hl. Messe. 

Friedrich Saile zur Lesung einer hl. Anniversarmesse. Zum Heiligenfond in Dittigheim 1000 Jb. zur Abhal- 
Zur Heiligenpflege in Sigmaringeu 100 Jb. von Mein- tung von zwei Engelämtern und von Betstunden an den 

rad Hafner, Bäcker, zu einer Jahrtagsmesse. drei Fastnachtstagen. 
Zur Heiligenpflege in Hechingen 300 Jb. von den Erben   .  

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


